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Wie gelingt eine gesellschaftliche Transformation zu mehr Nachhaltigkeit auf regionaler Ebene?
Durch einen intensiven Dialog aller wichtigen Akteure in Wissenschaft, Wirtschaft und
Zivilgesellschaft. Dann werden tragfähige Alternativen zum gegenwärtigen nicht nachhaltigen
Gesellschaftssystem möglich.

Die Autorinnen und Autoren des vorliegenden Bandes beleuchten den Nachhaltigkeitsdiskurs der
Arbeitswissenschaften und der politischen Philosophie und berichten über Ansätze einer
Nachhaltigkeits-Governance und einer transdisziplinären Wissensproduktion auf regionaler Ebene.
Zum anderen kommen Praxisakteure zu Wort, die sich bereits heute um eine zukunftsfähige
Wirtschaftsweise verdient machen oder wichtige Impulse für den Wandel von Konsum- und
Lebensstilen sowie von Produktionsweisen geben.

Die Transition Town-Bewegung, Agenda-Gruppen, urbane Nachhaltigkeitsinitiativen, Sozial- und
Energiegenossenschaften und Unternehmen, die regionale Wirtschaftskreisläufe stärken, sind die
Pioniere des Wandels. Sie weisen den Weg in eine nachhaltige Zukunft.
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Sabine Hafner

Sabine Hafner, Geographin, forscht an der Universität
Bayreuth zu nachhaltiger Stadt- und
Regionalentwicklung und ist Vorständin des
Beratungsunternehmens KlimaKom eG, das
Kommunen im Bereich Klimaschutz, Energiewende
und demografischer Wandel begleitet.

 

© Manfred Miosga

Manfred Miosga

Manfred Miosga ist Professor für Stadt- und
Regionalentwicklung an der Universität Bayreuth. In
Forschung und Lehre beschäftigt sich der
promovierte Diplom-Geograph mit den
Handlungsmöglichkeiten in Kommune, Stadt und
Region, die sozialökologische Transformation zu
gestalten.
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